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Herren Bezirksliga Gr. 4

TTC Ockstadt : TTC Höchst/Nidder II 
Samstag, 01.04.2023, 18:00 Uhr

9:7-Erfolg für den TTC Höchst/Nidder II beim TTC Ockstadt

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC Höchst/Nidder II am
Samstagabend in den Armen: Kreuscher / Liedtke hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (26:37 Sätze) in der Herren
Bezirksliga Gr. 4 Partie gegen den TTC Ockstadt gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten,
wie der TTC Höchst/Nidder II nicht in Bestbesetzung und mit 3 Ersatzspielern antreten musste. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Bernd Liedtke, der in seinen Spielen souverän agierte
und ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Staudt / Wehrße hatten gegen Liedtke / Behrens bei ihrem 3:
0 wenig Probleme. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Kimes / Radtke beim 2:3 gegen
Kreuscher / Liedtke. Das Spiel verloren Kimes / Radtke dennoch im 5. Satz. Deutlich nach Sätzen
war die Drei-Satz-Pleite von Korth / Hinz gegen Vetter / Marschall. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei der 1:3-Niederlage gegen Bernd
Liedtke hatte Christoph Staudt nur im ersten Satz eine Chance. Boris Kimes bekam es nun mit
Thomas Kreuscher zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Boris Kimes am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:3 an den Tisch. Daniel Korth bekam es nun mit Frank Behrens zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Daniel Korth am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für
die Mannschaft einfuhr. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Erik-Werner Radtke beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Frank Liedtke. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Einen knappen Erfolg feierte derweil hingegen Martin
Wehrße beim 3:2 gegen Philipp Marschall, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Holger Hinz beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Timo Vetter. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TTC Ockstadt und des TTC
Höchst/Nidder II in die Box. Christoph Staudt bekam seinen Gegner Thomas Kreuscher beim
deutlichen 8:11, 4:11, 1:11 nicht richtig in den Griff. Fünf Sätze beharkten sich Boris Kimes und
Bernd Liedtke, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Durch
diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Liedtke nun 20 Siege, bei 3 Niederlagen aus. Deutlich
nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Daniel Korth gegen Frank Liedtke, eine Niederlage, die
man vor dem Spiel so erwarten konnte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 4:8. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher
als eindeutige Angelegenheit für Frank Behrens eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Erik-
Werner Radtke gewann gegen Frank Behrens mit 3:2. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Martin Wehrße und Timo
Vetter, das Martin Wehrße letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Holger Hinz hatte seinen Gegner Philipp Marschall beim klaren 3:0
insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Durch diese Niederlage liegt Marschall nun bei
einer Bilanz von 12:14 seit Beginn der Spielzeit. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
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stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage gegen Kreuscher / Liedtke wurden wenig später Staudt / Wehrße wiederum unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Ockstadt die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 18:26 bei 6 Saison-Siegen, 10 Niederlagen und 6 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des TTC Höchst/Nidder II geht es stattdessen am 02.04.2023 gegen den TTC
Assenheim 1951 II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TTC Ockstadt

Doppel: Staudt / Wehrße 1:1, Kimes / Radtke 0:1, Korth / Hinz 0:1 
Einzel: C. Staudt 0:2, B. Kimes 1:1, D. Korth 1:1, E. Radtke 1:1, M. Wehrße 2:0, H. Hinz 1:1 

 TTC Höchst/Nidder II
Doppel: Kreuscher / Liedtke 2:0, Liedtke / Behrens 0:1, Vetter / Marschall 1:0 
Einzel: T. Kreuscher 1:1, B. Liedtke 2:0, F. Liedtke 2:0, F. Behrens 0:2, T. Vetter 1:1, P. Marschall 0:
2


